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Die Geburtenrate in den USA ist höher  
als in Deutschland 
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1  Kürzere Ausbildungszeiten: Uni-Abschluss mit 22 Jahren 
2  In der Regel erstgebärend vor dem 30. Lebensjahr („aus gesundheitlichen 

Gründen“) 
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Durch niedrigeres Erstgebärendenalter:  
längere Zeitspanne für Kinder 
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1  Höhere Akzeptanz für berufstätige Mütter 
2  Preiswertere Häuser 
3  Vielfältige Möglichkeiten der Kinderbetreuung 
4  Langer Schultag 
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Andere Infrastruktur ermöglicht Familienleben 



Soziologie mit dem Schwerpunkt Gender- und Lebenslaufforschung 5 Vereinbarkeit Familie und Beruf 

Seit 1988: mehr als 50% aller amerikanischen 
Mütter mit Neugeborenen sind berufstätig 
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Jede zweite Mutter mit Kind über 12 Monate 
ist vollzeitberufstätig; 
Jede dritte Mutter mit Säugling ist vollzeitberufstätig  
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Stunden pro Woche, in der Kinder in  
Betreuung sind (nach Berufstätigkeitsstatus) 
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1  Es gibt den Begriff der Rabenmutter nicht 
2  Kinderbetreuung als Normalfall: auch Kinder von nichtberufstätigen Müttern 

sind in der Kinderbetreuung 

3  Väter sind aktiv an der Kindererziehung beteiligt 
4  Ein guter (aktiver) Vater zu sein ist ein Zeichen von Männlichkeit 

5  Starke gesellschaftliche Norm: Heirat und Kinder 
6  Starke gesellschaftliche Norm: Beruf und Kinder 
7  Im Allgemeinen: Amerikaner haben eine höhere Risikobereitschaft als 

Deutsche  
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Kulturelle Unterschiede 
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1  Kürzere Ausbildungszeiten helfen Paaren, früher mit der Familienphase zu 
beginnen 

2  Mehr Kinderbetreuungsmöglichkeiten, v. a. Kinderkrippen für 0-3-jährige 
3  Längerer Schultag, Ganztagsschulen und -betreuung 
4  Preiswerteres Wohnen, insb. Wohnungen mit mehr als 4 Zimmern 
5  Sichere Arbeitsplätze  
6  Einstellungswandel: aktivere Väter, kein Ruf als Rabenmutter 
7  Akzeptanz von Vielfalt in der Familienkonstellation 
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Welchen Nutzen kann Deutschland  
daraus ziehen?  
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